
Arinutl? l?nt nuch il i' Guten.?Diese
Wahrh-it ben-eii't daS Verfahren vieler Loco-
soko Drucker. Sie haben seit einigen Wo ben
d.e bittere Erfahrung gemacht, da?s Harrison's

.
Sache darum so rasch an Popularität gewinnt
daß es zum Rasendwerden für sie ist; und wa>:
ist die Ursache davon? Ei, weil sie. diese
LskofokoS, selbst auss'brieen, Harison sei ein so
armer Schlucker wie jeder andere d-r in einer
Blocthiitte wehitt und harten Seider trinlt.?
Sie fangen daher nun auch an, Van Buren's
frühere Armuth als ein besonderes Vec'oienst
herauözuhcben, und sie würden vielleicht jetzt
bald dem Voile weis machen, König Marlin
habe keine ganze Hosen mehr. Aber stc schies
sei, weil seh! Die Behauptung von Mm Bu-
ren?- Arnüüh wird ihnen gerade so vnl

a! 5 die Behauptung, das; chen. Harras-.',', rn:

sei und in einer Blockhütte wohne.
Es ist wahr, Vau iv-irde von wirk-

lich armen Eltern im Staat Neu Bork^gebv,
rcn, dieses werden wir nie ir.ee,streiten. Wir
wissen >che> eben so gut.'cah' er bereits eine halbe
Million Thaler in. Ver negen hatte, als er vim

Präsident erwähl! n nrde, und viele unserer
Leser mögen sich wunder» auf welche Art >r sie
erworben, denn iveis. das, er fle ,u.t '.lr-

beit nicht verdiente. Es ist daher liicbt cinzu-
sehn dax cr sie aus den Taschen deö Volks ge-
zogen hat, denn er bediente immer ei,urägli,he
Aemter, wobei er sich selbst am besici, versorg-
te, und während seiner Presidentschaft wird er

sich wohl so weit versorgt haben, da» auch ?ach
den nächsten 4tcn Marz, wenn er den Mar-
morpalast verlassen muß, er seine übr-gen Tage
in königlicher Pracht verleben kann.

ES ist ebenfalls -wahr,- das; C>.n.
von wohlhabenden Eltern inü»jrziii'''»gebuce:«
Sein Vater war einer h-c den

Freibrief unterzein'nete der 7c ! -r.-. inach-
ke. Ob Harrison i»nualS grt.s><S vermögen
erbte, ist uns u-ch! -iruau bekannt, wein: nbcr,

so hat er dasselbe Lesien seinee- Vatevlan»
des verwendet oder zur «lnt.rstnLung dir Ar-
men. Wen?, er gleich mehrere einträgliche
Aemter bedieulc, so war cr doch immer chrlich
cunig mehr für Andere w!« für stch selbst zu
sorgen, und seine Freunde mög»,, daher nni

'.Xecht s:0l> auf seine Arn ulh sein.

beincrkleii vorige Woche in "Alt
Berks" einen Or.'gina!-All>!"el über Gr,iu?>

satze nicht 'l',!..>.»rr, der deni Ansche-n
nach aus der Keder cuies geschickte!, Schrei-
ber» gemessen, une> oder ten Freunden Harri-
soiis überhaupt, wen g schaden kann. Dicse,
Schreiber scheint sür ein besonders
nützliches Subjekt zu sein ; Mittheilung und

Editorielle Erklärung sind von ein und dersel-
ben Hand, und ohne das hak der Schreiber die

Eorrertur seiner eigenen Artikel selbst besorgt.
Dies gibt feischeS Oe! sür die Strahlen des

"Stern in OütN," und da>? Dunkel, welches
ihn bieher umlagerte, wird nun bald durch die

Geschicklichkeit des Schreibers :n Licht verw.ll,.

d?lt. Wir wünschen unsern Glück
zu seiner nwistaeti oss.neu Auswahl, u.id vee.

M mulheu, d..ß -n !'.'li ..

M denten-valst en>-.a..>'r: h .-'n, wlc.-. - .
Beistand das' stoll zu hallen.

Wichtig von Pcru.
Wir entltiiuttt folgende« Au» nucmßnr-

fe von der Nepublik Pen!, in Siid-2lmc".'l-
ka, linzig i..n iiiisc'r.i leseru zu zeigen, wic

weil ci.« i.rpclisch gcsti.nle Presidenten in ei-

ner Rtpi'.hlik t'.'cibeu küüiicii, um ihre Herr-
scdasl übcr c-ieselbc zu stci eru, und erwartn,,

daß jcder wahre Patriot darin ein warnen-
dei? Beispiel sinken wird, da wir unc,: gegen-

wärtig fast in cluei ähnlichen läge befinden i
~Eallao den l Lteii Märj. ?Wir stud in

der Mille der Presidenten Wahl, und der

gegenwärtige will durchaus seinen Gü/ be-
haupten, und schickte daher eine Partie be-

waffneter an die Geunnikasteu der
Hauptdisirikle, »nd lic-z alle SiAnimen weg-

nehmen. weil stc eiue Mehrheit für den Op-
position,? Caudioalen gaben; darauf lieH er

zehn oder zwölf Urwähler vom Oppostlions-
ticket arretiren,wovon zwei Glieder des Con-
gressei? waren, und oirbauiit? sie nach Cen-
tral Amerika, wohin ste am !sten abfuhren.
Dies ist ei» Beispiel der freien Wahlen in

Peru, ?mag das Volk der Ver. Staaten ein
lehrreiches Exempel daraus ziehen, und eben
so jeder Pres,deut der seine Wledererwäh-
lung zu sichern wünscht.

Sturm. ?Der Charlcton Merkur vom
vorletzten Freitage sagt, es ist zn befürchteu,
dass das Anschwellen der Mässer bedeutenden
Schade» anrichten wird. Am Mittwoch siel
ein starker Ncgen der mehrere Stunden
hielt, und am »ächstel! Montage fsi>l rj?

andcrer von Hagelsturü, beg',- c ,er ..lle die

Uenstcrsche'.hen zerbrach cie ihm ausgesetzt
waren. Ei« Schiff im Hafeu wiirde vom
Blitz getroffen und uiehrere nieder
giwov'f.'u aher nicht hesehäl-igt. Washing-
ton City uud Baltimore hatten am Ganistnc,
Abend einen uugn-öhiilich starten Sturm.
Bäume wurden ihrer stärksten Aeste beraubt,
Jensen n. sehr beschädigt und ganze Aruchc-
Ikjt-cr zerstört. Dic Flüsse waren unzimtiu
hoch aiigtsch'.^oileii.

c Lamiüe eryic'r^ek.?Das Hiüi-
- NiiHdou Journal publizirt eine!'. Blies
> einen respektablen .sperrn von

bürg, in jenem wel-her d'e Eiuielnhei-

t ten roii der Ermordung einer ganzen Familie
e von William Braun angibt, die anö Perjc-

e neu bestand. Die Körper wurden all.' in eini-

-0 g-w Entfernung vom Hause im Walde
r den. E5 war Multer, Tochter und 1 ii>'.

- Robert M'Tonegln), Braun! Tochtermaui:,

e- nebst seinem Brude, arretirt, aus den Verdacht !
r die schändliche begangen zu haben. Braun
! ist ediNfallS verhaslet. Er hat eine kleine Ba.i-
-1 'erei deren Besitz die M?rder wahrscheinlich ver>-

leitete.

? ei

ueii! Ä-.wi'uer am 29sten Mai. w»irre das
>'NiiK von arieo Rnilersteld, in Aubliru

von, Blitz nen-'ssen, wclcher
;u:n !!iil:rn hinabsiihr, wo rin-.

Tochter vou Hrn. B. mit Bügeln beschäfü.u
>r '.r, und ihre Haiid mjc deni Bügeleisen hui i
gerade heenutcr. Der Streich snhr länge
ihre» Arm hirniiter zum Eisen und Zan>t bis-
zu ihren Fiijftn hinad, >-nd obwohl sie sehr
beschädiget wurde, wird sie ttemnthlich !>oc!i
wieder hergeileilt we ten.

vou Neius-feilen.
In <st. Louls ist .IN fürckterlicher Kritq

gegen die .-"unde der sein I
) soll. In Reading könnte auch ein Krieg der!

. Art nützlich sein.
Ach! Walisische wurden neulich wählend ei»i

»er stunde estl,en vom Obs:rvakoc'.uni iii-
' PorlSiuonth, N?a:ne.

E'.n i'.iüg.n' M.'.iin.-!»auikus s>'«rn Kuliue!
ertraul ki'i'ezllkd in Mercer Caunry,

Carter B. Harlxn, Staats (?ekr<:ä»' von!
Ohio, starb neulich in Philadelphia.

, Eine 2li>:ahl geschickter Minier«? ist von,
i?)tew C.-stir in Norfolk aiigetominen, und!
i werden d:e Mienen iu der Llachbarschaft von !
!Richniouo, Virgin!.!!, iiuleesnchcn.

i! In Baltüiisre sind bev.-ikS ;?»ei Individu
i eu aeretii t wot den. Aul dcn Verdacht am 4

M.'i Hin. jaiighlin e,mc-> der zu habe»,, /ius
dlt EutdeekZittg der chiAr'.?, ha.lr der 271..y0<!

l vcn Valtiinore L gesetzt.

Falsche Noten.?Tin Thalernoten auf die
' Tiin.berlaud Bank zu Bridaeton, I.) zu

' zwei Thaleriloten verändert, find im lluilauf.
Ziit sind nur durch genaue Prüfung Zu er-

' keiiiieu. Mau nehme sich tu Acht.
Der GilveruKr von Neu Hampshire zra-

liiürt dem Volke in seiner ietzten Botschaft,!
' ooeil während fast alle andern Ekaaccn mit

drückenden Schulden belastet stnd, dieser frn
d.iVl-!' ist.

Die Anzahl der :u Neu
. Pork, für das lah: veiches mir den I4te>: >
. Mai endigte, tst !9Z, i» jener Stadt, wovon

. 96 durch Brandstifter a!iqrlk.o.r waren. De,'
Verth deiZ zeriiörten Eigenthnmc- ist drri

. Millionen Thaler. Die Verstehe«
riiiig t esselbeii belrug Thaler.

Zii, liuie'rjlüi.iiiiigder Einwohner VonNat->
werden häufig Eallekten gesammelt. Unter,

andern sind in Nashville Thaler gesaiii»!
' mel: worden.

Ein Hazelsitt,,:, zog am vcrlex:ut Freitag
Nachmittag über die Taunschips Plaiusield!
uuo Li'.schhül in Northampton Canntv üud'

i verni-bttie viel Waizeu.Nc-ggeu «nd Witsch.!
' körn iüid zerschlug u, meherreii Häusern die!
I geusterschtioeü.

. I Benjamin Smich, von der
; ißank, dir rcr einigen Wochen so gehcimnißvöll
-von Philadelphia verschwand,soll sichüu Nay»
! ion, Ohio, befinden.

?oll. ?Die Einnahmen nn der Philadelphia
!und Colninbia Eisenbadn, für die Wcch: wc!«

mit den 4len Juni endete, waren P9,1>34 99

!Z102,3UV 33.

5 Feigen und Melonen waren schon am 27.
i Mai auf dem Markt in Neu Orleans. Die

- ersten, reifen gewöhnlich ni.lit vor Ei,de Juni.
Mittagessen verloren.?Ein?ndian-.r--Häupt

! ling von Monrooia, ?lachte einen canibalischen
> Angriff auf die methodistische Missionär Sta-
ltion zu Heddington, und brachte einen grossen
- Kessel mit, um sich von den, Körper des sarbi-

Missionerö Geo. Braun, ein Mittagessen zu
, bereiten. Aber stalt diesen, verlor er selbst sein

jLeben im Kampf.', während Braun fast durch
, ein Wunder gvretlet und mit Hülse von eim-

j gen andern Personen, war er im Stande sein
Haus und die Station zu vertheidigen.

, Mord.?Ein weisser Mann namens Tamu-
e el D. MeKey, wuide am ölen Mai in der

l Therokce Nation eis-hos sin, durch eine unbe-
! kannte Person nahe bei Fort Smith. Mc«

r Key war Abends mit mehr andern Personen
- in einer Stube, als das Licht ausgelöscht und
a die Mordthat verübt wurde.

Gute Erbschaft. ?Es wird gesagt, daß dae

- Vermögen des Verstorbenen John Parker,Esq
' zu Boston, 6 Million Thale» beträgt.
' In Monirenl sU. sind rurstich S hun»

deii .iichk llei niic,s. > lüiiikn.

li, Fabelte Tarinsä'ip, Juniala Lau«
ev Pcl'iifylvaii!en, gingen (wie der '-In
niara Valley Berichte," ee;eh!l,) nee drei
Wochen ztvei Personen auf dieWolföje.gd,
indem die>e Thiere lehten Winter unter

Tchaafen und andern kleinern Thieren an>
Fusse d?S Schad-Berge6 grosses Nnhei!!
angestellt hatten. H'ach vierte halb -ag:-!
gen! Hern:,'.streifen auf den, Berge stiessen j

j Ue aufzwei alte ZZölsinnen, und zehnJuw -
ge. die eine Wölfin wurde getodtet. die
andere aber, nachdem sie schwer verwundet
,vorden ivar, machte sich au? dem Staube,'
liitellen beraznen sie die Jungen alle. Am!
"bend deß vierten Tages kehrten dieWolfS-

schsihen zurück. Für die ZZ WolfSschä-i
del !verden durch den Schahmeister!
>.>on luniata Caunty nvei und sechzig
er ausgezahlt werden.

Ä'Lu'L.
Eine festgesetzte Versamm'.us, dieses Verei,-«.'

wirk liä.hsten >s.,mftag Abend den?p»7en Iü-
: :,i, o,e!,alten ,Verden, an, Ho!e! »>en
- :?avti», nahe an der schleuse bei Eiland

-n dieser Ekadt. Die Freunde von >''en.
r soa stnd ersuibt bei<«woi.»nen.

dAcadiüg den Ik. Juni.
?-ss», ?

k .'>- .'vi ' ' V». k-> la
! M -

-u

?t!N ch d. ,1 w. Hrn. T. H. Lembach : 'odr
! euügtr Ae::. Hr. ni'it Mist Cu-
> sauna -VicCen. beide von L >anon.

:?.»rui de» Ernn. H> ». läqer: a:n SOsten
! Mai, Heer Mich.?,-! 'Aai tn vu»

inii Misz Luci ena Bei-scui.ui von Hauchnrg.
?tntch cen Ehrw. N. it. Morgan am imen

! lu.ii, I Pi>».'.!e loiie6, E?<?.. mit Ml>i
> A.iü.'. Miihienbrea, Tochter von Dr. Isaak,

Hiesier, beide von Reading.
!-- du'.'!? den Eyrw. AL. Htrma-.,, am Sten
j Ii!»!, Herr Jakob Leih,:' NU! Ulli«,' Cathai il.a

V!cy-', leide von Pottk-caii,,.

Tr v-
?am 1 'te>: ''ch'ai Abrahmu v"» Hei-
tcdlrc. T.tui. Gerk-! CiU«,lty, gau> plötz-

I lich, au kiltkin Schlafti'ise, iii einem Alter
von 5t layreii d '.'.kcc'iiaken und Tag-'».

! ?a:n !kteu Viai, >.n Taunsibip, Bcrko
Eavül?.- Gusanua Kerschner. Gattin dc?

, jHerrn Petei L. Kerschner. im Alter v>)L 5,'
! Jahren und l) Tagen.
,?aal iOkeu in dieser H'tadt, Willia.r.
- Priniv Geh» von Krieterich Prink, !« S<j

j steil iebensjahre.

M artt p r c i s c.
?'6o>fenllich berichliest.

Artikel. I per Read. Phila,

'-Walzen jßsch «5 95
Roggen " 5k

' i Mr'li'chkerN ... . j
" 55 46

Hajer i " L 5 ?.?
- . . . ' " z 12

Kleesa.in.en > "

7 i 0 5 s'»
- . . . ,

"

Z » -?5
i Kartoffeln vaci . . . ! " 55
- ........ j 58 52

! Gerste l s>
' RoMnl'r.iriNtweii, .

! A-a.'!. !d
! Aj?ftl!)rannteoein .. ! 5.5 s>l
-Leinvl ! " 7Z 7t!

i Walzen Flauer . . s s <-l) ~ f.Li
-Nosig>'N do I 5!) 2 75 !

Schinkel, ! Psd. Ii 10 j
! Rindfleisch b

i Zchw.'in?s!r:sch ...» ? 7
llns.l.litt 9 9

" ILi , 2 j
Hickory Holz .... Klfr > 40' SSO j
Eichen do ! 5 50 l 50 !
stei-ik>.'blen Telle i 4 IN- 5
Gips ........

-< ' <) o>. 5 SV

Bcsti.nlN le N^cdrlchl.
Die riu-kjtäiid:.,.'» Tar-Toil.kcore» vo»

Äerkv Taun!», die ihre Duplikate für 1857,
Z < und l nicht abgeseccelr haben, haben i
an den, EoniMii'sloneri? - Amt, auf oder vor
dein >lie? ?a hlien Juli anjuruftu und Mich
ligk-.it zu niachcu, sonst kü-unen sie Unkosten!
ernarlen ?Auf Befehl der Cauntv-CouisstV'.

Heinrich N.:gc!.
Commlssloners-Amt,

ÖleaSiiig, Juni !6. Zu« !
Kleiuhiudlcr in ausländische»!

KaufinanuSguttrii uud Gastwirthe, die ihre j
Erlaubnisscheine noch '.'.'.cht .nifqenommcu ha-
bt«, habe» solches nnvcrzüglich zu thun, um 5
Unkosten zu verhüte».

Heinrich Nagel. Schatzmeister. !
'Aufforderung.

Wittwe Krieg wünscht sehulichst zu wissen,
ob Eiisabeth Miller, von Arnzell im Fuldj-
scheu, uoeh >u Sicn Pork ist. oder wo sie stch
sonst aufhält. Da die obenbemerkre Wittwe
stch mit ihren Kindern u, sehr beschränkte-!
Umständen befindet und die besagte Elisabeth
Miller ihr uoeh etwas schuldet, das ihr jetz?
lii statten käme, ste auch nicht im geringsten

, bezweifelt, dass sie ihre Schuldigkeit entricht
eeu wird, sobald !ie nur einmal weif;, wo steh
die mel'rbesagce Wittwe aufhält, >o hiccet ste
chttluchmeiide Mensclieufreunde, ihr wo mög-
lich von dem Auftiithalle desagter Elisabeth
Miller unter folgender Aditste Nachricht zu
,eben.

Wi.ttwe Krieg,

tttt//-?/«, .V. 7'.

! Bücher Anzeige.
i - Folvit.'ide Bacher stnd in dcr Druckerei die

srr uni billiAea Pi eii? zu haben :

"LiUnsens dcuisther Kindeifteniid. von I.?.
j Phii.'.telpy!!,, !»>S.
j Deutjche nene T> siaineute.
jDec anieril'anisc'.'t Seidenbaucr.

iDie E,-schiebte der Vereinigten Staaten von
i >'?tord ,'Uiic'. ik.i. seit der Eutdect »! g dee

neuen bu" ans das Jahr aus
i se:n Eliqliftven nbersel.'t von Wi!h c l i»

i Vesch r e. Nen:?ork, iktSL.
do,.i I-chee I-W7 insseyr nnc n'.> von W: ! h. I-'

t- «' >d'r: -- u, ,»53, j
ilben, '?>at.'i- ur.v M?ü>ttN:te'.! de»? Ulrich l

Ziringii- criceil dn deutschen!
Kirche,von Johann

An/iust Cdembtrcl'urA. 1»57 zDer auf Ei de:: od . Wea z:'.r Tlnck i
!>'?,! ,!e>t. Dar ,e?ie!c von CKrist«,n, Gott-
iii.'! bearbeitet von Conrad Fne»'j
driih x"ftc l!me.>e!.. Philadelphia >

<>r lanae <Zcha? und Haus-!
Freiind, nu >iükl:»bcs S!a:h< und Hi-fs'

süe leöerniaun, EkivpacrevUle
>Bs7.

!-'Ndaidtsül'unaci'. n»d E ebri: für -ia.bdvn.!
> kende und Christen. Bon ste-!

has » Caspar iava'cr.taucaster. Pa. , 85-».!
j Lutherische,'itd r<fsnnirte deutsche A. B. C.i

Ä sicher.
iAssert-ltti Schrei-»Papier, Federn n Schreib '
j DiNte so wie auch Planke! für MortqageS.!

l'Udo.nneilt iind Coinmou-BondS.
i>.ine Auswahl schöner »cntschü -i 'er i'? !>e:-

-ins tbenfaNs stecs Vorrat!,',.'., nüd t».l- i
!!!!?ü PrerS zu halcn.

den lkten liu.i. i

Mshrsvillcr Brücke.
»'ile Personen, die für d e Mieder-Erbau '

unA der Mstzrs'v:ller B:ücke s-U'scribirt l.a .
Heu, beliehen so.'.leich d:e von ihnen
n!itorschriel>ei«>!, Sunnuen. die an, >in'n 1i,.!
»! fallio, .>ew 51, an 1! ljlINVilenol.
Schatzmeister der ersahen Gesellschaft. :u
bezahlen.. Auf Ersuchen de.'

Verwalter.
Wiutsor, Juni ?.

Ä- N-(l? l s'.
So rb'ü, hat die Presse verlassen und in

der Druckerei dieser Zeitung, e»>v'ln und in

Zahl zu «»adeo, ei» ft'ir lie beti.ffen-
den Handwerker und Künstler hKcdst,-übliches!
A/crt, betitelt:

Der
p-eiii-sche u:iL' erfabrene

L-> / 1 'tz 'h- H
112 n r

Künstler und Profession.sien.
oder e, u

' e Ze pt d i! ci>
s>!rT h e ikiisten, Kli»st lisch! er, äh e ssch r einer

nnd BUedseninacher. iack'.re:
Ku t seh e li-,!nd ha> se in,ilr ika nce> i,Vcrao! dcr.

unstdeech>.'!er, Kamiuaeher, !).?leehschii!ledc
und '' eheere andere Äewer! creiblude, : ?bst

grüiidlichen Anweisnuaer. i'-ber t>
!t>?h und Anir-endnnz

der gegebeiieu Neiepre.
Ä.«F dün Enzlisehtn, nüt der b>-

sien in und ausländischen
bearbeitet.

Pres, für nichtunterfe.'w'el'cne -

67j «Senk/ unlerschriebe,'.« 7S Tent.

Eitlen solchen Persoueu. welche »Leschäftc
lreiben eie oben im Titel des Büches au.qe-
flihrc find erlauben wir uns den

jscheu Si.!the.el'tr" als e:u höchst n«t?l>cheS>
l Vu-.li zu einpschlen weil ste nicht allein v-.ele!
-Folien für die ihrer Ardeiten er-

! sparen, sontern qitich'.eitio. ai:S tcnselden vie«i
ie Winke für die ihrer Arve; -
ten erlernen.

Der Preis des Werk-henS ist so aering!
als !'.iö>,lich ae>ie!lt. uiu ülch deni w.niver
Mittelteil Handwerkern eine iSelegenheit
liebe» sich dast.lbe anzus.hastcn.

Für Buchdandler n-io Andere, welche ün

i Crosse» zu kaufen isiinschen, sejien wir folgen-'
de Preise fest :

lt.'v Txcmxl'N e m gute» Pappbaud Zs,>. 0v
! ? ? .. Z'.'. i.s,

! 25 .. ~ ~ Z.v t)^i^

! .. .. .. ? 7.5^
! >,t>?eu dcs Be?eaqe bei der Beste!-'
i luiia--V>rsendiinqglosien, Pcrco und degles«!
, ehe», wer Veit anjserdeiu berechnet.
I Herren Loile.itii uud Andere
idie »och Gadscriptions.listen für das Werk-
che» in habe», fund HKstich ersucht u»S

sobald wie inoilich e:nz:ises-d.u und
uuL alei.dzeitiq zu henaehrichtigeu, wohin sie
ihre Ercmplare e-esch-.chi zu haben wi'inschen.

,uit denen wir wechseln« sind
höstieh ersucht, das Obiae einigt Male l» ih-
re spalten auszunthmcii, sie uns zu
Gegendiensten Verpachten.

den 2. litni.

s)r. Biut-Piücn?
Dr. Lei?y'6 Blttl-Piüe!, 7
Dr. Blnk-Plüen .'

Ein flrojser Theil davon ist Garsaparilla
Sind die einzigen bestehenden Pille» welche
die stärkste Eigenheit besitzen für die Nieiui-
guna der Eingeweide und die Fähigkeit, zu
sicher Zeit, das Geblüt und Natur zu rei-
nigen.

Dr. Lcidy'6 Vlul-P'.Uen,
Bind ans solchen uitdijinischen Extrakt?,, zu

/

sanmenges.'be. wUche s.bon von d.u berühm»
le>!e» Aerzte,, in den Vkreinigteu
angewandt -rurdin nud in der ganzen Welt.

Dr. Blnt-'v'.üni.
/ Gind ein stcheresGegenin ittel ~egen nbclu

Effekte «nd F»l<i»»i von Merkur? nnt Mine
ralirn. oder die gefäi'rlicheu Effchte von den
ichlr,l'ten Aizeneieu »nd i.'iiiack -

von Ouaucksiilbe: n «?d .ui7i.i!it isihcu siinpor-
-55..':..

L.ldv'6
Sind?!,itl Ouack, AiiriMeikuiia!,AnliEai-
l.'nhaft gegen al.c >. erzeugkudeil
Ursachen oder g<-, n die Constilulion wirken-

i de Substanzen.
Tr. 'Älul-Piücu,

jMögen angewendet wnden bei jungen und
!aittu, inaunlichen und weiblichen, in allen
l Berhälliiiiseu, ohne Rückhaltuug von Aibett,
! oicr mässigeiii tcbeu. u,",d ohne Furcht
i snr Vertälttuiz.

i >PO'.! 5 tvaL Doktert« ! von Dr.
Ltidy'S Blut-Pillen!

- vv,-. emeni Briefe vo:>. Dr .Howard,
i".tur! Pelcrsl urg, luiu s>>i, IBS9.

fund die B,'«r Pule» tili? eine Vorzug
i iiche und G-blüc fand
' 'i? inild »ud s>ni't IN ihren Wi.kuiiacn, keine
- ekeitiuflr X'.ankhkti lizeu'.end j»u Magtn,!kib«
I ichinerzeii :c. welche Anrokulich durch Pur»
- erzeugt wcrdin. Ich glaube. daij die
Blut Pi!>en die aiierl'. äsciasteu m Existenz
stud, .'.lien, 111 Horm von Pille:!, lind weist

! daß sie in Fällen die besten Wit-
l kunge:, heivo.gcb'.acht haben."

! Au/z«g <in?s' von Dr W.
tlit. d.'.tlrt Washliiqton. Juli 8. i»5.1).

> "Ich fand Ihre Blut Plucu als eines der
j! AbfübinugSnuttel,welches

! i.l je anwaiidte. In de:- Tbat. ich bi'i ,'o
"eleu nill ihren Wi:k«n.,e?. dai? ich seiten

! ein anier.s ?!l'führii!i!ie'miit-'l amoendf. Ich
' gcbe sie 5>N in ~!!.'? »?o Al-s-l'-
I" !!'! uölhig ist. E - ist aiitt! «ul't lnimcr dir
F.rü da!? ich su- a?>?

! Luvende, 'ich finde daß sie fnc rheuniattsch?
Kr.riikdtiini der Haut'.Nid vikl!

Ztx'.'cl. ci'cn so >?!rk-'s,»>n sind,
i Dik I, T . Hancock. Slka'
Z Mi! lind Wil-iam incis, von
nit!!.?Dr. I. P. iioiid und Isaak Halbach.von Ncu Or/rau-i.?Dr. I. G. ülidlo.
ii.uhan D.'l'rro, von KcnlurNi.?Dr. I. Clr-

! inrnt. c>cni M>cl?i!!oiid.?Dr. i^urld,
-!v?>! I. o. lan cr, Von Pitts

bürg?stuinnrn drr a.'sqnnfjncn Mr!nün»i l'ci,
dass dic Bli!l-5pill,'n daß allirschätzl'.rrstc A'o-
fi'ldrnn?? »nd !!l.'r>'!'.!l.v>l»gn>itlc! sind, und

Viickcl für » 'li>«
!?cl. Krankdeittn der Hank.K'opfwth. Gch'vin
d.'l, Obiiina.chf «c. ?o . n>olch?S sik jrmals qc-
kanii? oder auarn-audt dabru, und gtbrauchcn
f»e iu ihrrr tnqlichcü Vraxj^."

Zar.lrnchc Zrusinissk von IndiVidu?»
ti'ii cotiifalli? voro.klc,it werden, ocher die Ks-
sti'i! s'ir ?ldver!eiftn sind zu q. off, UIN d.'ren

> Diirllziruna ,!> eil.uchen. A» all? Go!chcn.
die Ge!eq>'nl>nt liabcu '.nöchle Dr.tcl-
dy dr'.'.noch sa^eii:

Pl vdil: stinc Bli.'t-Piüc!! ?
«lirii Mitt.lu sit. ehe ,!?r rr6'

':rt antvre zn s'! ol ireii. waren nie
u irdj^nd? i>e lorrN'!'. n'.c si'i-t?röniiin nie un^-filediqcnd ft,u in eini-isr
ikrer Mirl'uncien. n-«il anZeuoinm!-!,

! Ujo,vvli davon Verkauft norden
Ui nicht .INN! cittj-zcn klnigk

.! oavon ünvsfi ledi^ci'.d.
Wo ist Dr. L,'i!>7> ?

Was ist Dr. '!oy ?
D:e soli es irissin i Arm »)!a»

ine 'st i»chst stch dcrkreitend?inid
sein Rudn! den Naiürn.

. Dr. R. B. tridy ist sowokl e,u reAu.'Zrrr
> Appockikcr ?l-?! Ar;t, atiestirt durch die Dor-

, coit!! P!/?st?. Aivslnan. or»', E>it'sou,lack-
j >oii. Horner,DeweeS, laines

! Dr. N.B. Lcido >»t ein qel"or»er ipeiinsol.
ael'iloi: :u rcssen lusticuteii, ist

! nicht von Paris. London. Edinburq oder r-.-
»»iaeni auoländischk'., Orte, welche Ae>vö!?nl:ch

! von Ouackjalheru :iud Bccriiqeri! angegeben
welche denken, durch solche Tr.ckö die

> tinwisiendeu und leichter in l?!n-
-jtcrc,.hcn.

'

'
! N. B. leid» aibc niedizininheii 9?ath UlN-
!jonst, in Krankheiten von leder Natur
i und Art. rechne! nur den .qcwKhnllchen Preisfür die Medizinen die er vielleicht verordnen

inaq. an stiuein Medizin Srohr und Gesund»
l,e>tS Einrori,!,!,. No. I'N Notd 2te Strasse

! nahe der Weiiisti-ajse. s<?'.child vom qoldueii
! Ad.er und > Philadelphia, wo ein-preparirc werden, und >!n Großen und

» verkauft
?r.r.

Ehciifallt' jn veikauftn bei:
I. R Gm.ch ... 0... ste Strasse ?ahe a...

?iothen Löwen Wi-thühanse.
I. Gill-ert n. sso. 01-erdall'derWein Slraiie.
Friedrich ?cke der 2ien und Ca'lorr-

-sill Gtraste.
G. W. Oakkliz. Avxotdeker, Neadina

B. Morris. do. es'"'
ko Laukastcr.

B. Mo,er. do. Aüentau...
' Lancastcr.

u. do. Hainl'Ui'Z.
TD'i.nd zun» Lerkans in dc> dieser

Aeituuq, Preis LZ Cent die Schachtel.
Mai S6.

Tina Kaup.
an-? Salzkotten, Haien, ersuch?,
stch so schnell als uiSqlich i'ei mir zn i-.elde«.
da ich ihr Gachc» von Wichtigkeit !uitz»tye!.>-
it,l habe.

? V Wesseldoes^
P!/il^dt!xh:pi


